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Gottesdienste
HERZLICH WILLKOMMEN!

DEZEMBER 2025
DATUM HOCHFELD NEUDORF

SA, 06.12.
09:00 UHR
BIBELFRÜHSTÜCK FÜR
JUGENDLICHE

SO, 07.12. 09:30 UHR HOFFMANN
2. ADVENT

11:00 UHR HOFFMANN
2. ADVENT

SO, 14.12. 09:30 UHR ASMUS
3. ADVENT

11:00 UHR ASMUS
3. ADVENT

SA, 20.12. 10:00 UHR POLL
MINIGOTTESDIENST

SA, 20.12.
17:00 UHR
POTT-PRAISE IN DER BONHOEFFERGEMEINDE
LUTHERKIRCHE

SO, 21.12.
11:00 UHR POLL
SINGE-GOTTESDIENST
MIT CHOR
4. ADVENT

MI, 24.12.

10:00 UHR POLL
MINI-GOTTESDIENST

14:00 UHR POLL
FAMILIEN-GOTTESDIENST 
MIT KINDERKRIPPENSPIEL
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DEZEMBER 2025
DATUM HOCHFELD NEUDORF

MI, 24.12.

15:00 UHR HOFFMANN
FAMILIENGOTTESDIENST

16:30 UHR ASMUS
CHRISTVESPER

16:00 UHR KRÜGER
KIRCHWIESE

16:00 UHR POLL
FAMILIEN-GOTTESDIENST 
MIT KONFIRMANDEN

18:00 UHR ASMUS
CHRISTVESPER

23:00 UHR ABEND-
                    ANDACHTSTEAM
CHRISTMETTE

DO, 25.12.
10:00 UHR KRÜGER / KORN
GEMEINSAMER GOTTESDIENST
SALVATORKIRCHE
1. WEIHNACHTSTAG

FR, 26.12.

15:00 UHR HOFFMANN /
                     ASMUS
INTERNATIONALER
GOTTESDIENST
2. WEIHNACHTSTAG

11:00 UHR POLL
SING-ALONG-
GOTTESDIENST
2. WEIHNACHTSTAG

SO, 28.12. 09:30 UHR KRÜGER 11:00 UHR KRÜGER

MI, 31.12.
18:00 UHR POLL
GOTTESDIENST AM
ALTJAHRESABEND

JANAUR 2026
DATUM HOCHFELD NEUDORF

DO, 01.01.
15:00 UHR HOFFMANN
GOTTESDIENST AM
NEUJAHRSTAG

SA, 03.01.
09:00 UHR
BIBELFRÜHSTÜCK FÜR
JUGENDLICHE
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FEBRUAR
DATUM HOCHFELD NEUDORF

SO, 01.02. 09:30 UHR ASMUS 11:00 UHR ASMUS

SA, 07.02.
09:00 UHR 
BIBELFRÜHSTÜCK FÜR
JUGENDLICHE

SO, 08.02.
11:00 UHR POLL / KRÜGER
VO RS T E L LU N G S G OT T E S -
DIENST DER KONFIRMAN-
DEN

SO, 15.02. 09:30 UHR POLL
KARNEVALS-GOTTESDIENST

11:00 UHR POLL
KARNEVALS-GOTTESDIENST

SO, 22.02. 09:30 UHR KRÜGER 11:00 UHR KRÜGER

MÄRZ
DATUM HOCHFELD NEUDORF

SO, 01.03. 09:30 UHR ASMUS 11:00 UHR ASMUS

SA, 07.03.
09:00 UHR
BIBELFRÜHSTÜCK FÜR
JUGENDLICHE

SO. 08.03. 09:30 UHR HOFFMANN 11:00 UHR HOFFMANN
SO, 15.03. 09:30 UHR NFWAMBA 11:00 UHR NFWAMBA

JANAUR 2026
DATUM HOCHFELD NEUDORF

SO, 04.01. 09:30 UHR POLL 11:00 UHR POLL
SO, 11.01. 09:30 UHR NFWAMBA 11:00 UHR NFWAMBA

SO, 18.01. 09:30 UHR ASMUS
MIT ABENDMAHL

11:00 UHR ASMUS
MIT ABENDMAHL

SO, 25.01. 09:30 UHR KRÜGER
11:00 UHR POLL   
ÖKUMENISCHER GOTTES-
DIENST ZUR BIBELWOCHE
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GOTTESDIENSTE IN DEN
SENIORENHEIMEN

DO, 18.12. 10:30 UHR HOFFMANN / JOHANNITERSTIFT

SA, 20.12.
15:00 UHR HOFFMANN / DRK-SENIORENHEIM

16:00 UHR HOFFMANN / AWO-SENIORENHEIM

MI, 24.12. 14:00 UHR KRÜGER / HEWAG-STIFT
HEILIGABEND-GOTTESDIENST

SA, 17.01.

10:30 UHR POLL / HEWAG-STIFT

15:00 UHR POLL / DRK-SENIORENHEIM

16:00 UHR POLL / AWO-SENIORENHEIM

DO, 22.01. 10:30 UHR POLL / JOHANNITERSTIFT

DO, 19.02. 10:30 UHR NFWAMBA / JOHANNITERSTIFT

SA, 21.02.

10:30 UHR NFWAMBA / HEWAG-STIFT

15:00 UHR NFWAMBA / DRK-SENIORENHEIM

16:00 UHR NFWAMBA / AWO-SENIORENHEIM

Adressen und Fahrdienst
Die Gottesdienste in Hochfeld finden in der Pauluskirche, Wanheimer Straße 
80, statt.
Die Gottesdienste in Neudorf finden im Gemeindezentrum Wildstraße 31 
statt.
Die Gottesdienste auf der Kirchwiese finden auf der Kirchwiese an der Chris-
tuskirche an der Gustav-Adolf-Straße statt.
Der Waldgottesdienst findet am Heiligen Brunnen im Wald in Neudorf statt. 
Der Weg ist von den Eingängen an der Lotharstraße ausgeschildert.
Wenn Sie den Fahrdienst zu den Gottesdiensten und zum Waldgottesdienst 
in Anspruch nehmen wollen, melden Sie sich bitte bis Freitag unter der Tele-
fonnummer 0179 50 50 750 bei Frau Gräfe an.
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Unser Gemeindebrief wird 1! 
Nun ist unsere Gemeinde schon seit fast einem Jahr fusioniert. Und seit ei-
nem Jahr gibt es den neuen gemeinsamen „Gemeindebrief der Ev. Kirchenge-
meinde Hochfeld-Neudorf“. Vier Ausgaben haben Sie / hast Du lesen können. 
Unser Redaktionsteam hat versucht Anregungen einzuarbeiten. Der Gemein-
debrief hat an Umfang gewonnen und versucht ausgewogen Themen und 
Termine aus unserer Gemeinde wiederzugeben. Die 5. Ausgabe hast Du / 
haben Sie nun in der Hand oder lesen sie als pdf / online. Viel Freude damit! 

Dein / Ihr Feedback ist uns wichtig! 
Ein Gemeindebrief ist – so gut wie die Beiträge der Autor:innen – so gut wie 
die Redaktion – so gut wie die Rückmeldung der Leser:innen. Wir alle tra-
gen gemeinsam dazu bei, dass der Gemeindebrief aktuell, schön, informativ 
ist. Deshalb laden wir Sie / Dich, liebe:r Leser:in, ganz herzlich ein: Gebt uns 
Feedback, sagt was gut gefällt und was weniger. Gerne per Mail an redakti-
on-hochfeld-neudorf@ekir.de oder auch im Gespräch mit dem Radaktions-
team. Das sind zur Zeit:
Ines Auffermann, Andreas Keßel, Volker Nies, Helmut Schwend, Ruth Eick-
mann-Knitter, Simon Kunz, Stephanie Krüger, Tillmann Poll, Martin Hoffmann, 
Sören Asmus, Amelie Brieger und Mika Schulte. 

Mitarbeiten kann jeder! 
Möchten Sie / möchtest Du eigene Beiträge liefern oder coole Fotos beisteu-
ern? Bitte am besten an redaktion-hochfeld-neudorf@ekir.de mailen oder 
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aber jemandem vom Redaktionsteam (s.o.) geben. Bei Fotos Bildrechte be-
achten. Und wenn man gar nicht weiss, was tun: Notfalls eine Sprachmemo 
senden, einer vom Team wird sie transkribieren. Auch aktuelle Beiträge für 
unsere Homepage www.hochfeld-neudorf.de sind herzlich willkommen. 

„Ich trau mich nicht was zu schreiben“ 
oder „Ich weiß nicht, wie man gute Texte macht“ haben wir mehrfach gehört 
von Leuten, die unsicher sind. Das ist verständlich und völlig ok. Daher möch-
ten wir gerne zu Anfang 2026 einen Workshop zum Thema „Artikel schrei-
ben“ anbieten, zu dem wir einen fachkundigen Referenten einladen. Alle 
Interessenten sind dazu herzlich eingeladen. Der Termin stand leider zum 
Redaktionsschluss noch nicht fest und wird noch bekanntgegeben.

Volker Nies

Gemeindeausflug nach Monschau
Am 13. September fand unser dies-
jähriger Gemeindeausflug nach 
Monschau statt. Start war wie in 
jedem Jahr die Gneisenaustr. / St. 
Gabriel und die Gustav-Adolf-Str. / 
Ecke Grabenstr.

Los ging es bei strahlen-
dem Sonnenschein. Nach 
einer kurzen Begrüßung 
und ein paar Infos zum 
Tagesablauf von Marion 
hatte Jutta ein paar Infor-
mationen über Monschau 
für uns. Geschichtliches und Sehenswertes.
Nach etwa 1 1/2 Stunden hatten wir unser Ziel erreicht. Unsere Fahrer Nicola 
und Thomas setzten uns nur wenige Schritte von der Altstadt entfernt ab.
Nun hatte jeder Zeit sich das hübsche Monschau anzusehen, die Glasmanu-
faktur zu besichtigen und, und, und.
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Um 14.30 Uhr trafen wir uns wie-
der am Bus und wir fuhren zur his-
torischen Senfmühle. Bei einer ca. 
40-minütigen Führung erfuhren wir 
viel Wissenswertes über die Sen-
fherstellung. Anschließend gab es 

die Möglichkeit im Verkaufs-
raum das ein oder andere zu 
probieren und zu kaufen. Ich 
glaube, fast alle hatten sich 
etwas mitgenommen, sei es 
ein Töpfchen leckeren Senf 
oder eine kleine Flasche der 

köstlichen Likö-
re.
Nach den Ein-
käufen ging es so 
um ca. 17.00 Uhr 
wieder zurück 
nach Duisburg. 
Schade, ein 
rundum schö-
ner Tag ging wie 
immer viel zu 
schnell vorbei. 

Jutta, Ingrid und Marion
4 Wichtige Termine für 2026
Frühlingscafé                18. April 2026

Seniorenausflug            15. Juli 2026

Gemeindeausflug          19. September 2026

Adventscafé                    5. Dezember 2026
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Aus dem BBZ
Rückblick: In den vergangenen Monaten war viel los im Begegnungs- und 
Beratungszentrum. Zum Sommerfest, unter dem Motto „La Viva Espana“ gab 
es zu spanischen Köstlichkeiten großartiges Sommerwetter und gute Laune. 

Der Besuch der Salvatorkirche 
mit einer Führung und dem an-
schließenden Orgelkonzert durch 
den Kirchenmusiker Volker Nies 
bleibt bei unseren Besucherin-
nen und Besuchern noch lange 
im Gedächtnis. Vor allem die mu-
sikalische Vielfalt der Stücke. Von 
Bach über Purcell bis Rammstein. 
Die diesjährige Seniorenfreizeit 
nach Bad Holzhausen wurde von 
viel Sonnenschein begleitet. So 
waren alle Teilnehmerinnen bei 
den Ausflügen in die umliegen-
den Orte Lübbecke, Bad Salzuflen 
und Osnabrück mit dabei. Abge-
rundet wurde die Freizeit mit ei-
nem Grillfest mit viel Musik und 
Tanz. Ein neues Angebot im BBZ 
„Gedichte und Geschichten zum 
Schmunzeln - Lesen-Hören-La-
chen“, ist erfolgreich gestartet 
und wird einmal im Monat an-
geboten. Bei Kaffee und Kuchen 
kann lustigen Kurzgeschichten 
und Erzählungen gelauscht wer-
den. Zusätzlich startet in Kürze 

ein regelmäßiger Bingo-Nachmittag.
In den Herbst starteten wir mit einer Tagesfahrt zum rechten Niederrhein. Ein 
großartiges und vielfältiges Frühstück erwartete uns im Land-Café Alpakas am 
Schloss. Nach der Stärkung hieß uns das Bonita Outlet-Center in Hamminkeln 
herzlich willkommen. Bei Kaffee und Kuchen startete die Modenschau zur 
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neuen Kollektion, welche einem 
anschließenden Einkauf im Out-
let-Center folgte. In den Taschen 
unserer Shoppingqueens lande-
ten einige Schnäppchen. Natür-
lich durfte das Oktoberfest nicht 
fehlen. Nach dem Fassanstich 
wurde bei Spanferkelrollbraten 
und Sauerkraut geschunkelt und 
gefeiert, sodass wir dem Original 
in nichts nachstanden. 
Auch an Informationsveranstal-
tungen mangelte es im BBZ nicht. 
So informierte uns Frau Jung vom 
Bestattungshaus Jung zum The-
ma Vorsorge und beantwortete 
vielen Fragen unserer Gäste. Wei-
ter war das Regionalbüro Alter, 
Pflege und Demenz westliches 
Ruhrgebiet vor Ort. Das Thema 
„Nachbarschaftshilfe“ wurde hier 
genau erklärt und nähergebracht. 
Fragen, welche Vorsorgevoll-
machten und gesetzliche Betreu-
ung betreffen, beantwortete in 
einer Sprechstunde im BBZ, Herr 
Siewior von der Betreuungsbehörde Duisburg.   
Demnächst: Zum Jahresausklang findet am 12.12. 25 unser Adventsessen mit 
der anschließenden Eröffnung des Adventsfensters am BBZ statt. Zu guter 
Letzt findet Ihr uns am 13.12.25 auf dem Wintermitmachmarkt.
Das Team des BBZ wünscht eine schöne Adventszeit und freut sich über Ihren 
Besuch im Begegnungs- und Beratungszentrum an der Gustav-Adolf-Straße. 
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Tag der Oststraße 2025
Straßenfest in Duisburg Neudorf lädt ein

Am 4. und 5. September hieß es wieder: Feiern, Staunen und Genießen beim 
Tag der Oststraße in Duisburg-Neudorf – diesmal mit Schwerpunkt des Wein- 
und Kreativfests am zweiten Veranstaltungstag. Wir, mit Stand & Team des 
Johanniter-Stifts, Tagespflege und Johanniter-Unfall-Hilfe mittendrin!

Organisiert vom Bürgerverein 
Neudorf e.V., mit Unterstüt-
zung der Stadtwerke Duis-
burg und weiteren Partnern, 
verwandelte sich die Straße 
in eine lebendige Festmeile. 
Zahlreiche Parteien (SPD, 
Grüne, CDU) sowie viele ge-
meinnützige Vereine, z.B. die 
Tafel e.V., Aids-Hilfe e.V., Re-
genbogen Duisburg e.V. oder 
der Zoo Duisburg nutzten an 
ihren Infoständen die Gele-
genheit sich und ihre Arbeit 
vorzustellen. Besonders er-
freulich: Oberbürgermeister 
Sören Link ließ sich an beiden Tagen blicken, plauderte hier und da, ließ sich 
Selfies gefallen und zeigte sich zuversichtlich für die anstehende Kommunal-
wahl Mitte September.
Weitere bekannte Vertreter:innen wie Mahmut Özdemir und Susanne Zan-
der (SPD) zeigten sich nahbar, gesprächsbereit und gut gestimmt.

Kulinarisch war Einiges geboten: ansässige gastronomische Anbieter & Stän-
de, beispielsweise Fisch Mehrholz, Metzgerei Mieth, Nicky`s Eiscafé und be-
liebte Wein- oder lokale Bierstände sorgten für hochkalorische Genussmo-
mente. Überhaupt luden diverse Geschäfte und Ladenlokale zum Stöbern 
oder Verkosten ein. 
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Für die passende Stimmung sorgte ein ab-
wechslungsreiches Bühnenprogramm mit 
Konzert, welches unter anderem durch die 
Stadtgarde Duisburg e.V. organisiert wurde, 
die sich seit langem dem Erhalt der Brauch-
tumspflege im Karneval verschrieben hat. 
Der Bürgerverein sponserte zudem das 
„Duo Classical“ mit Musical-Klängen und der 
stadtbekannte Drehorgelmann „Leierkas-
ten-Mick“ belustigte die gesamte Straße…

Ein echtes Highlight: Die Universität Duis-
burg-Essen präsentierte moderne Technik 
mit mehreren kleinen Putz-Robotern oder 
einer 3D-Druckmaschine – viele Interessier-

te ließen sich hier aufklären und beeindrucken!
Wer sich von der Optik eines Speedboots faszinieren ließ, konnte am  Geträn-
ketruck „Jola“ der Besitzerin, Laura Morgenstern, mit Cocktails, Limonaden, 
Matcha und Eiscafé auftanken und fachsimpeln. 

Das Johanniter-Stift Duisburg war gleich 
mit mehreren Gesichtern präsent – Den-
nis Aszalos, Eva Juschkat, Einrichtungs-
leiterin Alexandra Karwinski und Kathrin 
Uthe, Leiterin der Tagespflege. Nicht zu 
vergessen die Johanniter-Unfallhilfe e.V. 
mit ihrem Hausnotrufteam und Ninja 
Helmecke, die wertvolle Infos für Interes-
sierte bereithielten.
Für die Kleinen war die Buttonmaschine am Johanniter-Stand ein Renner – 
eigene Motive malen und direkt als Anstecker mitnehmen! Daneben wurde 
viel gelacht, geplaudert und über die Infomaterialien der Aussteller disku-
tiert.

Fazit: Der Tag der Oststraße war wieder ein voller Erfolg – zwei Tage voller Be-
gegnungen, Kreativität, Musik und Genuss, die gezeigt haben, wie lebendig 
Neudorf sein kann.

Mandy Padoan
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KiKiMo

Ich grüße Sie/Euch herzlich von meinem 
Lieblingsplatz, auf dem Hügel im Außen-
gelände unserer Kindertageseinrichtung 
Wildstraße.
Die Kita leite ich seit 27 Jahren. Im Januar 
2026 beginnt für mich die passive Alters
teilzeit. Ich werde meine Berufstätigkeit 
nach 42 Jahren beenden.
Begonnen habe ich mit dem Anerken-
nungsjahr zur Erzieherin in Großenbaum 
an der Lauenburger Allee, dann folgten 14 
Jahre Kindergartenarbeit in Duissern an der 
Martinstraße.
Wer mich kennt, der weiß, dass ich meinen 
Beruf von Herzen gern ausgeübt habe und 

auch die Arbeit als Mitarbeiterin in den Presbyterien hat mir Freude bereitet.
Ich möchte mich bedanken für die Begegnungen und Gespräche, die Feste 
und Feiern, Ihre/Eure Unterstützung und das Vertrauen von vielen, vielen 
Kindern.
Meinen Abschied habe ich mir in kleinen Gruppen gewünscht, damit noch 
einmal Zeit zum Erzählen gegeben ist.
Ich werde Sie/Euch vermissen und wünsche allen eine friedvolle, glückliche 
Zeit in Hochfeld/Neudorf und darüber hinaus,

Tschüss sagt Eure/Ihre
Heike Schleeberger

Liebe Gemeinde

Am Nikolaustag laden wir Euch zum ad-
ventlichen Basteln und Feiern ein. 
Mit adventlichen Geschichten, Liedern und jeder 
Menge Segen bereiten wir uns auf die Nacht der 
Nächte vor: Auf den Heiligen Abend, an dem Gott 
uns durch ein kleines Kind seinen Segen schenkt, 
immer wieder auf`s Neue.
Datum: 06. Dezember 2025
Uhrzeit: 10-12 Uhr
Ort: Marienkirche
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Evangelische Kirchengemeinde 
Hochfeld-Neudorf 
 
   
  
Die Evangelische Kirchengemeinde Hochfeld-Neudorf in Duisburg erstreckt sich vom 
Rheinpark bis zur Uni bzw. zum Zoo und dem Naherholungsgebiet Wedau am östlichen 
Stadtrand von Duisburg.  
 

Die zum 01.01.2025 aus den Gemeinden Hochfeld, Neudorf-West und Neudorf-Ost fusionierte 
Gemeinde umfasst ca. 7500 Mitglieder*innen, ist sehr vielfältig und lebendig. 
 

Die Jugendarbeit hat in der gesamten Gemeinde eine lange Tradition. Derzeit bieten wir im 
„ZAP“ eine öffentlich geförderte offene Tür für Kinder und Jugendliche in entsprechenden 
großzügigen Räumlichkeiten. In anderen Teilen der Gemeinde entwickeln sich neue Angebote   
 
Wir suchen zum 01.01.2026 oder später  
 

eine pädagogische Fachkraft  
(30St./W mit Option auf Vollzeit 39St./W) 

(Diakon*in, Sozialarbeiter*in, Sozialpädagog*in, vergleichbare Berufsgruppen w/m/d) 
 
Für unsere gemeindliche Jugendarbeit mit Schwerpunkt offene Tür 

 
 

 
Aufgaben- 
profil 

• Betreuung und Begleitung von jungen Menschen ab 6 Jahre im Rahmen 
der offenen Tür des Jugendzentrums ZAP an der Gustav-Adolf-Straße in 
Duisburg Neudorf 

• Weiterentwicklung einer tragfähigen Jugendarbeit in der Gemeinde 
• Endwicklung und verantwortliche Durchführung von 

zielgruppenspezifischen Projekten 
• Gewinnung, Anleitung und Begleitung von ehrenamtlichen 

Mitarbeiter*innen 
• Aktive  Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit (z.B. Hauptamtlichen-Konvent 

des Kirchenkreises) 

 

     
Anforderungs- 
profil 

• abgeschlossene pädagogische Ausbildung 
• einschlägige Berufserfahrung 
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 
• Teamfähigkeit 

 

   
 

Wir bieten •    tarifliches Entgelt nach BAT-KF 
• zusätzliche Altersvorsorge über die Kirchliche Zusatzversorgungskasse 
• ein Team von engagierten haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen, 

die Lust haben Gemeinde zu gestallten 
• verantwortungsvolle Tätigkeiten 
• gute Fortbildungsmöglichkeiten 

  

Bei uns haben Sie die Möglichkeit, etwas Neues in einer offenen Gemeinde zu 
entwickeln und verantwortlich umzusetzen.  

Wir freuen uns auf Sie 
 

Sprechen Sie mit uns. Telefonisch unter 017657812583, es meldet sich Pfarrer Tillmann 
Poll, oder schicken Sie uns eine Mail: tillmann.poll@ekir.de  
 

Eine schriftliche Bewerbung schicken Sie an:  
 

Evangelische Kirchengemeinde Hochfeld-Neudorf 
Wildstraße 31 
47057 Duisburg 
 

oder per Mail an: tillmann.poll@ekir.de  
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Unsere Jugendarbeit jetzt auch auf Instagram!
Die Jugendarbeit unserer Gemeinde Hochfeld-Neudorf ist nun auch auf
Instagram zu finden!
Unter @jugendarbeit.hochfeld_neudorf geben wir Einblicke in unsere vielfäl-
tigen Aktivitäten: von spannenden Aktionen und Freizeiten wie dem Jugend
treff bis hin zu unserem wöchentlichen Konfi-Unterricht. 
Mit unserem Account möchten wir 
zeigen, dass Glaube, Gemeinschaft 
und Freude zusammengehören und 
auch für unsere Jugendlichen rele-
vant sind. Außerdem informieren wir 
künftig über aktuelle Termine, Ver-
anstaltungen und Angebote, damit 
alle schnell und unkompliziert auf 
dem Laufenden bleiben.
In einer zunehmend digitalen Welt 
möchten wir junge Menschen dort 
erreichen, wo sie unterwegs sind – 
online. Durch Fotos, Storys und Ein-
drücke aus unserem Gemeindeleben 
wollen wir Jugendliche ermutigen, 
mitzumachen und Teil unserer le-
bendigen Gemeinschaft zu werden.
Schaut gerne vorbei, folgt uns und 
entdeckt, wie vielfältig und lebendig 
unsere Jugendarbeit schon ist und sich zukünftig entwickeln soll. Zur Zeit sind 
wir noch im Aufbau, freuen uns aber über Anregungen und Ideen und viele 
Besuche!

Patricia Roßmüller

Unser neuer Konfi-Jahrgang hat begonnen. In diesem Jahr gibt es noch zwei 
Konfi-Gruppen zu je elf Konfirmand*innen. Die eine trifft sich mit Tillmann 
Poll und seinen Teamer*innen regelmäßig am Dienstagnachmittag. Die an-
dere Gruppe trifft sich mit mir und meinen Teamer*innen an jeden 1. und 3. 
Freitag im Monat für je 3 Stunden. Bis zu den nächsten Sommerferien wer-
den wir ein neues Modell erarbeiten, mit dem wir dann neu in unsere ge-
meindliche Konfi-Zeit starten.

Konfizeit
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Im November fahren 
wir gemeinsam auf Kon-
fi-Fahrt nach Essen. Das 
Pfarrteam und die ju-
gendlichen Ehrenamtli-
chen freuen sich schon 
riesig auf die gemeinsa-
men zwei Tage. Viel Kre-
atives ist geplant. Wenn 
Sie den Gemeindebrief in 
den Händen halten, ha-
ben wir die Fahrt schon 
hinter uns und wir hoffen, dass die Konfis ebenso viel Freude auf ihrer Kon-
fi-Fahrt gehabt haben werden, wie viele andere Gruppen vor ihnen!

Stephanie Krüger

Kirchenmusik
In unserer Gemeinde gibt es ein breit gefächertes Angebot im Bereich Musik. 
Wer gerne mitsingen oder -spielen möchte, wende sich bitte an die Kirchen-
musiker:innen oder komme einfach unverbindlich zu einer Probe vorbei. 

Senior:innensingen		    Mo 10:30	 Gemeindehaus Wildstraße 31 
	 mit Kirchenmusikerin Ada Tanir, ada.tanir@ekir.de
Chor Friends of Thomas Tallis  Di 19:30	 Konfirmandenraum an der
Blockflötenensemble		   Mi 18:45	 Christuskirche
Posaunenchor 		    Mi 20:00	 Neudorfer Markt 21
Gospelchor  Praise Together	   Do 19:00	 Gemeindehaus Wildstraße 31 
	 mit Kirchenmusiker Volker Nies, volker.nies@ekir.de

Im Jugendzentrum ZAP (Gustav-Adolf-Str. 65): monatlich samstags: Sober 
Session, monatlich freitags: Jam Session, und Leute können Probe-Slots mit 
ihrer Band vereinbaren oder sich auch einfach so ausprobieren. Bitte meldet 
Euch bei hjo oder Sebastian Wittke: zap.jugendzentrum@ekir.de oder 0163 - 
66 44 454
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Musik-Termine:
Adventliche Bläsermusik vor der Lutherkirche 
Am Samstag 6.12. um 18 Uhr spielt unser Posaunenchor samt Hendrik He-
ckes am Schlagzeug wieder ein kleines Open-Air-Programm vor der Luther-
kirche Duissern. Bekannte Adventslieder und internationale Winterschlager 
stehen auf dem Programm. Dazu gibt es den traditionellen Glühwein „mit“ 
und „ohne“ in netter Atmosphäre.

Adventlicher Singe-Gottesdienst
Am So 4. Advent, 21.12., um 11 Uhr im Gemeindehaus Wildstraße mit unse-
rem Chor „Friends of Thomas Tallis“. Alle sind eingeladen zusammen oder 
im Wechsel mit dem Chor viele schöne Adventslieder zu singen und einigen 
zauberhaften Motetten zu lauschen. 

Musik am Heiligabend 
Kirchenmusik mit Ensembles bereichert einige Gottesdienste am 24.12.: 
Open-Air-Gottesdienst um 16 Uhr auf der Kirchwiese an der Christuskirche 
mit unserem Posaunenchor. 
Christvesper um 18 Uhr im Gemeindehaus Wildstraße mit unserem Blockflö-
tenensemble. 
Christmette um 23 Uhr im Gemeindehaus Wildstraße mit einem Kammermu-
sikensemble. In diesem besinnlichen und festlichen Nachtgottesdienst singen 
wir „Stille Nacht“ zur Gitarre und andere schöne Weihnachtslieder, hören die 
Weihnachtsgeschichte aus dem Lukasevangelium und lauschen schöner Ba-
rockmusik.
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Am Sonntag, den 18. Januar 2026, ist das Embiscara Consort erneut im Ge-
meindezentrum Wildstraße zu Gast.

Unter der  Leitung von 
Ada Tanir  präsentiert 
das Ensemble ein viel-
fältiges Programm un-
ter dem Titel „Barocke 
Musik aus italienischen 
Landen“. Es erklingen 
Werke für die Kirche, 
zum Tanzen und zum 
Singen – Musik, die die 

Natur nachahmt und barocke Virtuosität eindrucksvoll zur Geltung bringt.
Wie gewohnt bringt das Ensemble eine Auswahl historischer Instrumente, 
passende  Requisiten  sowie die  Freude am gemeinsamen Musizieren  mit. 
Auch die  Tänzerinnen und Tänzer  des Consorts werden wieder mitwirken 
und dem Konzert ein lebendiges, barockes Flair verleihen.
Sonntag, 18. Januar 2026
17:00 Uhr
Gemeindezentrum Wildstraße
Eintritt frei – Spenden willkommen
Herzliche Einladung zu einem stimmungsvollen Nachmittag voller barocker 
Klänge und italienischer Lebensfreude!

Konzertankündigung
„Barocke Musik aus italienischen Landen“

Musik-Rückblicke:
Emporeo! 12 im Oktober mit Tastenmusik 
Mit über 50 Gästen erfreulich gut besucht war unser letztes Konzert in die-
sem Jahr in der Pauluskirche. Emporeo! 12 war dabei zugleich eine Ausnahme: 
zum ersten Mal saß das Publikum nicht auf den Emporen der Kirche, sondern 
unten im Kreis rund um die drei Instrumente Cembalo, Spinett und Flügel. Zu 
hören war Minimal music und Verwandtes. Die Musiker:innen Ada Tanir, Vol-
ker Nies und Roland Ring boten eine abwechslungsreiche Musikauswahl: An 
Cembalo und Flügel spielten sie Werke u.a. von Bach, Couperin, Nyman und 
Pärt. Eine Besonderheit war das magisch-enervierende „Piano Phase“ von 
Steve Reich in einer Version für Cembalo und Spinett. Klanglicher Höhepunkt 
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Für das Konzert „Biblische 
Sonaten“ brachte die Kir-
chenmusikerin Ada Tanir ihr 
zweimanualiges deutsches 
Cembalo nach Michael Miet-
ke ins Gemeindezentrum mit. 
Auf dem Programm standen 
Kammermusikwerke von Ge-
org Philipp Telemann und Jo-
hann Sebastian Bach für Vi-
ola da Gamba und Cembalo. 
Als Gastmusiker begeisterte 
Torben Klaes an der Gambe.
Im Mittelpunkt des Konzerts jedoch standen zwei „Biblische Sonaten“ von 
Johann Kuhnau, die Ada Tanir als Solistin auf dem Cembalo vortrug. Pfarrer 
Sören Asmus erzählte dazu die biblischen Geschichten „Der Streit zwischen 
David und Goliath“ und „Jakobs Heyrath“. Er las die Titel jeweils vor und zwi-
schen den musikalischen Sätzen und führte mit seiner Moderation anspre-
chend durch das Programm.

„Biblische Sonaten“ am 26.10.2025 im Gemeindezentrum

war sicher das 
Orgelstück „Mad 
Rush“ von Phil-
ipp Glass.  Und 
zum Schluß er-
klang Musik von 
Erik Satie – zu-
letzt „Vexations“, 
deren Klänge das 
Publikum auch 
noch weiter bei 
Wein, Käse und Gespräch begleitete. Ob Volker Nies die 840 Wiederholun-
gen zuende gespielt hat, nachdem alle Gäste gegangen waren, hat er nicht 
verraten…  Der Samstag 4.10. war insgesamt jedenfalls ein Abend der beson-
deren Sounds.
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Das Publikum zeigte sich von der Darbietung und der gelungenen Verbindung von 
Wort und Musik sehr angetan und dankte den Mitwirkenden mit langem Applaus. 
Auf die Fortsetzung des Konzerts im nächsten Jahr – mit weiteren „Biblischen 
Sonaten“ von Kuhnau und Gambensonaten von Bach – darf man sich schon 
jetzt freuen!

Das neue Gesangbuch
Nun ist es wieder mal so weit: Die Evangelische 
Kirche wird ein neues Gesangbuch herausbrin-
gen. Bis 2024 wurden über 20.000 neue und 
alte Lieder gesammelt und gesichtet. 2025 hat 
das Redaktionsteam die Struktur des Buches zu-
sammengestellt. Ab Dezember 2027 beginnt die 
Drucklegung und 2028 kommt das Buch dann 
heraus, sodass es offiziell zum 1. Advent 28 ein-
geführt werden kann. Aber was passiert 2026? 
Nun, von Ende November 25 bis März 26 fin-
det eine Erprobungsphase statt. Und unsere 
Gemeinde wurde als eine der Erprobungsge-
meinden ausgewählt. Das heißt, dass wir in 
Gottesdiensten und v.a. auch in anderen unter-

schiedlichen Veranstaltungen einen Probedruck, der einen Teil der Lieder 
enthält, benutzen werden. Und was das Wichtigste ist: Auch Dich / Sie, lie-
bes Gemeindemitglied, wollen und 
sollen wir dabei aktiv mit einbezie-
hen. So werden wir immer wieder 
nach Ihren / Deinen Eindrücken 
zum Buch fragen. Wir, das sind vor 
allem die Kirchenmusiker:innen 
und Pfarrer:innen. 
Im März 26 dann werden wir die 
Feedbacks ordnen und an das Re-
daktionsteam weiterreichen. So 
haben wirklich auch Menschen vor Ort in der Gemeinde die Chance sich zu 
dem geplanten neuen Gesangbuch zu äußern und Gehör zu finden. Freuen 
Sie sich mit uns auf diese tolle Gelegenheit!
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Adventsammlung 2025
Auch in diesem Jahr findet eine Adventssammlung in unserer Gemeinde statt.

Das Presbyterium hat beschlossen, drei unterschiedliche Einrichtungen mit 
den Spenden zu unterstützen. 

Das erste Drittel geht an das Frauenhaus Duisburg.
Das Frauenhaus bietet körperlich und seelisch misshandelten oder von Miss-
brauch bedrohten Frauen und deren Kindern eine Zuflucht und Unterstüt-
zung. 

Das zweite Drittel geht an den Jugendtreff „ Blaues Haus“ in Hochfeld.
Diese Einrichtung leistet seit vielen Jahren mit Angeboten, die von der Haus-
aufgabenhilfe über vielfältige Spielangebote bis zum gemeinsamen Kochen 
reichen, wichtige Basisarbeit zur Integration von Kindern und Jugendlichen. 

Das dritte Drittel spenden wir an „Pro Kids“.
Pro Kids ist eine Einrichtung vom Diakoniewerk Duisburg, es ist ein Street- und 
Kontaktcafe für Kinder, Jugendliche und junge Volljährige in Duisburg-Mitte, 
deren Lebensmittelpunkt die Straße ist.
Das Pro Kids bietet einen drogen- und gewaltfreien Raum als Gegenpol zur 
Straße, in dem sich die Besucher*innen angstfrei und zwanglos aufhalten 
können. 

Wenn Sie diese Projekte unterstützen möchten, dann spenden Sie bitte auf 
folgendes Konto:

Ev. Gemeinde Hochfeld- Neudorf
IBAN: DE46 35060190 1010 1010 14
BIC:GENO DE D1 DKD Bank Dortmund

Verwendungszweck:
Spende Adventssammlung Hochfeld-Neudorf 2025

Herzlichen Dank im voraus für Ihre Spende  und wir wünschen Ihnen eine 
gesegnete Adventszeit, 

Ihr Presbyterium der ev. Kirchengemeinde Hochfeld- Neudorf
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Veranstaltungen

im Foyer des Gemeindehauses Gustav-Adolf-Straße 65

Ausgabe 4 – 15.11.2025

21.11.25		  18 - 22 Uhr		 Kirchenkneipe „Treppchen“

				    mit Kneipenquiz

				  

05.12.25		  18 Uhr		  Kunst im Treppchen

				    Ausstellung mit Bildern von Volker Nies

				    Vernissage mit Musik und Wein

				  

06.12.25		  10 - 13 Uhr		 HARRY der Frühstücksmob

				    Freundliches Wochenendfrühstück für Geflüchtete und Nachbarn

				    - jeder bringt etwas mit

				  

19.12.25		  18 - 22 Uhr		 Kirchenkneipe „Treppchen“

				    Adventsfenster und Glühwein

				  

03.01.26		  10 - 13 Uhr		 HARRY der Frühstücksmob

				    Freundliches Wochenendfrühstück für Geflüchtete und Nachbarn

				    - jeder bringt etwas mit

				  

16.01.26		  18 - 22 Uhr		 Kirchenkneipe „Treppchen“

				  

07.02.26		  10 - 13 Uhr		 HARRY der Frühstücksmob

				    Freundliches Wochenendfrühstück für Geflüchtete und Nachbarn

				    - jeder bringt etwas mit

				  

20.02.26		  18 - 22 Uhr		 Kirchenkneipe „Treppchen“

				  

07.03.26		  10 - 13 Uhr		 HARRY der Frühstücksmob

				    Freundliches Wochenendfrühstück für Geflüchtete und Nachbarn

				    - jeder bringt etwas mit

				  

20.03.26		  18 - 22 Uhr		 Kirchenkneipe „Treppchen“
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Ausstellung im Treppchen
Am 07.11. fand ein erster Abend zur Aus-
stellung mit Bildern von Volker Nies mit 
Musik, Lesung, Wein, Saft, Käse, Gespräch 
in netter Atmosphäre statt. Einen zweiten 
ähnlichen Abend (natürlich mit anderer 
Musik  etc.) wird es am Freitag 5.12. um 
18 Uhr geben: Im Foyer des Gemeinde-
zentrums Gustav-Adolf-Str. 65. 

Duisburger Akzente 2026 wieder im Treppchen zu 
Gast
Vom 28.2. bis 22.3. 2026 findet unter dem Titel „Wundersame Begegnungen“ 
wieder eine Ausstellung mit Lesungen und Musik im Rahmen der Duisburger 
Akzente  statt.

Endlich wird alles Leid vorbei sein - Gedanken zur 
Jahreslosung 2026 „Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu!“ (Offenbarung 21,5)
So sehr wir uns in diesen krisengeschüttelten Zeiten danach sehnen, dass 
alles neu und anders wird: Die Jahreslosung 2026 aus dem Neuen Testament 
ist keine Verheißung für unsere Gegenwart und auch keine für unsere nähere 
Zukunft. Sie stammt aus dem 21. Kapitel der Johannesoffenbarung. Der Seher, 
der in ihr spricht, sieht eine ganz andere Zukunft. Sie wird dereinst von Gott 
kommen.
Diese Zukunft ist kein Moment im Kreislauf des Lebens, so wie in jedem 
Frühling der Mai „alles neu macht“. Das Neue von Gott ist endgültig. Gott wird 
unter den Menschen zelten, steht kurz vor dem Vers der Jahreslosung. Diese 
Nähe Gottes wird alles anders machen. Gott wird Alpha und Omega sein, 
Ursprung und Ziel der Welt, heißt es dann weiter. Alles, worin die Welt sich 
von Gott entfernt hat, wo sie menschenfeindlich und widergöttlich war, wird 
ein Ende haben. Menschen werden ihre Freiheit nicht mehr missbrauchen. 
Zärtlichkeit atmet das Bild, das im Vers direkt vor der Jahreslosung steht: Gott 
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wird jede Träne, die Menschen geweint haben, abwischen. Gott nimmt die 
Menschen, die Tränen geweint haben, wahr und tröstet sie. Es wird keine 
neuen Tränen des Leides mehr geben. Endlich wird alles Leid vorbei sein. 

Der Glaube an diesen Gott gibt Kraft, gegen das Leid in dieser Welt zu pro-
testieren. Er findet sich mit den Zuständen nicht ab. Als Kirche können wir 
nicht alles so neu machen, wie Gott es kann. Menschen werden weiter Din-
ge erleben, die sie Tränen des Leides weinen lassen. Aber wir können da-
rauf hinarbeiten, dass dies möglichst selten der Fall ist: Wir setzen uns für 
gerechte Lebensbedingungen für alle ein. In sozialen Projekten von Kirche 
und Diakonie werden Menschen in schwierigen Lebensphasen unterstützt. 
Sie bekommen die Chance für einen Neuanfang in Ausbildung oder Beruf. In 
Trauercafés oder in der Seelsorge finden Menschen ein offenes Ohr für das, 
was sie traurig macht. So können sie auch jetzt schon die Erfahrung machen, 
dass sie in ihrem Leid wahrgenommen werden und manche Tränen trocknen.

Prof. Dr. Christiane Tietz 

Acrylmalerei von Doris Hopf © Ge-
meindebriefdruckerei.de
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PILGERN IN NRW
Niederrheinischer Jakobsweg
Am Samstag den 03.01.2026 werden wir mit der 
nächsten Etappe auf dem niederrheinischen Jakobs-
weg ins das neue Jahr starten. Die Strecke führt uns 
durch das Stadtgebiet von Neuss zum Rhein. Der 
Weg folgt den Spuren der Römer. Im heutigen Stadt-
gebiet von Neuss gab es einige Militärlager, die für 
den Schutz der römischen Ostgrenze entlang dem 
nassen Limes errichtet wurden. Für die knapp 12 km werden wir ca. 3 Stun-
den Gehzeit benötigen. Die Verpflegung erfolgt aus dem Rucksack. Wir tref-
fen uns um 8:15 Uhr am Treppenaufgang zu Gleis 3 des Duisburger HBFs und 
fahren mit dem RE6 nach Neuss. Dort können wir gegen 9:30 Uhr mit unse-
rem Weg starten. Die Fahrtkosten reduzieren wir über den gemeinschaftli-
chen Kauf günstiger Mehrpersonentickets. Für Fragen und Anmeldung wen-
det Euch bitte an: ines.auffermann@ekir.de

Pilgern im Bergischen Land auf der Heidenstraße
Seit einigen Jahren laufen wir an einem 
Wochenende im Jahr mit gepacktem 
Verpflegungs- und Übernachtungs-
rucksack auf dem Jakobsweg von Pa-
derborn nach Köln. Wir haben das 
Sauerland und das Bergische Land 
durchpilgert und setzten in diesem 
Jahr den Weg am 18./19.04.2026 in Vil-
kerath fort und werden unser Interims-
ziel Köln erreichen. Wer Interesse hat, 
ist herzlich zum Informationsabend 
am Dienstag, den 03.03.2026 um 
18:00 Uhr ins Gemeindehaus Gustav-
Adolf-Str. 65 eingeladen. Weitere In-
formationen findet ihr unter www.
hochfeld-neudorf.de/gemeindeleben/
pilgern, und gerne beantworte ich alle 
Fragen, die mir mündlich oder schrift-

lich unter ines.auffermann@ekir.de gestellt werden.
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Vom Feiern 
und 
Fürchten 
Das Buch 
Esther

Das Buch Esther in 
jüdischer und christlicher 
Perspektive entdecken — 
eine Geschichte der 
Bewahrung in einer Welt, 
die GOtt nicht kennt. 
mit Pfarrer Asmus,

Pastoralreferent Borzymski,

Pastor Neikes,

Pfarrer Poll


19.01. GZ Wildstraße 
20.01. GZ Wildstraße 
21.01. Gabrielhaus 

22.01. GZ Wildstraße 
23.01. Gabrielhaus 
jeweils 18.00 Uhr 

Sonntag 25.01., 11.00 Uhr 
ökumenischer Bibelsonntag

ökumenischer Gottesdienst 

GZ Wildstraße
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Weltgebetstag der Frauen

Wir laden herzlich ein zum ökumenischen Weltgebetstags-Gottesdienst am                                       
Freitag, dem 6. März 2026, um 17.00 Uhr,
im ev. Gemeindezentrum Wildstraße 31,

wie immer mit anschließendem Beisammensein.

Der Weltgebetstag wird dieses Mal von  Frauen aus Nigeria gestaltet.
„Kommt! Bringt eure Last“ lautet ihr hoffnungsverheißendes Motto. Nigeria 
ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas - vielfältig, dynamisch und voller 
Kontraste. Dank der Öl-Industrie ist das Land wirtschaftlich stark, Reichtum 
und Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt.

In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern, vor allem aber von Frauen 
auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten wie Armut 
und Gewalt. Das facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und 
religiösen Spannungen. Islamistische Terrorgruppen wie Boko Haram verbrei-
ten Angst und Schrecken. Die korrupten Regierungen kommen weder dage-
gen an, noch sorgen sie für verlässliche Infrastruktur. Umweltverschmutzung 
durch die Ölindustrie und Klimawandel führen zu Hunger.  Armut, Perspekti-
vlosigkeit und Gewalt sind die Folgen all dieser Katastrophen.

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation 
ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit - in 
Gebeten, Liedern und berührenden Lebensgeschichten. Sie berichten vom 
Mut alleinerziehender Mütter, von Stärke durch Gemeinschaft,vom Glauben 
inmitten der Angst und von der Kraft, selbst unter schwersten Bedingungen 
durchzuhalten und weiterzumachen.

Helga Nießalla
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Kasualien
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IMPRESSUM
Der Gemeindebrief Hochfeld-Neudorf wird herausgegeben von der Ev. Kirchengemeinde 
Duisburg Hochfeld-Neudorf, Am Burgacker 14-16, 47051 Duisburg, Tel. 0203 - 29510,
redaktion-hochfeld-neudorf@ekir.de.
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redakti-
on wieder. V.i.S.d.P. – Pfarrer M. Hoffmann.

Unser Fahrdienst
Wenn es mal schwierig wird, zu einer unserer Veranstaltungen zu kommen… 
Wer kennt das nicht: Man würde ja gerne das Konzert in der Wildstraße besu-
chen, aber es fährt kein günstiger Bus. Man ginge gerne zum Evensong in die 
Pauluskirche, aber so spät im Dunkeln wird’s schwierig. Und der Weg in den 
Stadtwald zum Waldgottesdienst wird jedes Jahr steiler. 
Bitte machen Sie dann von unserem Fahrdienst-Angebot Gebrauch! 
Rufen Sie bis zu 2 Tagen vor der Veranstaltung in unserem Gemeindebüro bei 
Michaela Gräfe an. Wir können ein Taxi oder Sammeltaxi bestellen. Oder es 
gibt einen eigenen Fahrdienst. Das ist für Sie kostenfrei. 
Wir als Ihre Gemeinde möchten Ihnen helfen, dass sie alle unsere Angebote 
erreichen können und dass Sie nicht sagen müssen „Da komme ich nicht hin“. 
Das gilt z.B. für unsere Gottesdienste, Konzerte, Suppenküche, Angebote der 
Senior:innenarbeit, Adventcafé, Gemeindefest und so weiter. 
Telefonnummer Gemeindebüro: 0179 5050 750

Bitte scheuen Sie sich nicht, einen Fahrdienst zu bestellen. Sie können ihn 
auch bis kurz vorher absagen!

Der Redaktionsschluss für den Gemeindebrief Ausgabe 
März / April / Mai ist der 23.01.2026.



WIR SIND FÜR SIE DA

Gemeindebüro			   0179 50 50 750

Bezirk I Neudorf-Ost
Pfarrer Tillmann Poll			   0176 57812583
				    mittwochs nicht erreichbar
Gemeindebüro Wildstraße 31			   0203/353149 oder
				    0179 50 50 750
Küster C. Voß			   0179 5405489
Kindertagesstätte Wildstraße 31			  0203/29512917

Bezirk II Neudorf-West 
Pfarrerin Stephanie Krüger			   0203/353108
				    mittwochs nicht erreichbar
Gemeindebüro Hebbelstraße 2         		  0203/2898589 oder
				    0179 50 50 750
Küster F. Schimke			   0174 5242793
Kindertagesstätte Gustav-Adolf-Str. 65	 0203/29512916
Jugendzentrum Gustav-Adolf-Str. 65		  0203/79908112
Begegnungs- und Beratungszentrum
für Senioren (BBZ) Gustav-Adolf-Straße 65	 0203/79908111

Bezirk III Hochfeld
Pfarrer Martin Hoffmann			   0176 24090752
Gemeindebüro Paulusstraße 28			  0203/73837091 oder
				    0179 5050750
Kindertagesstätte
Rheinhauser Str. 196			   0203/662197


